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DEKANATSPROZESS
OSNABRÜCK NORD

- NEWSLETTER -

D E Z E M B E R  2 0 2 5 N R . 1

AKTUELLE PHASE

Allgemeine Informationen, was der Dekanatsprozess grundsätzlich ist, haben wir Ihnen bereits vor einigen
Wochen zugeschickt. Wenn sie noch relativ neu in unserem Newsletter sind, könnten Sie diese
Informationen hier einsehen: 

Aktueller Stand 
Was ist der Kontrakt?

https://bistum.app/drive/s/T3NYczwPhd752LSsExVb
Aktuell arbeiten die Fachabteilungen des Bistums und die Steuerungsgruppe am Kontrakt für den Dekanats-

prozess. Der Kontrakt ist eine Verschriftlichung der “Spielregeln” für den Prozess zwischen Bistum und

Dekanat. 

Wichtig ist: Der Kontrakt beinhaltet noch KEINE Entscheidungen. 

Im Kontrakt wird festgehalten:

welche Themen beraten werden sollen (also auch welche Arbeitsgruppen gegründet werden),

wie der ungefähre zeitliche Ablauf ist, 

die Rahmenbedingungen (z.B. Finanzen, Personal, pastorale Ausrichtung) sind klar formuliert,

es wird festgehalten, wer welche Pflichten innerhalb des Prozesses hat 

und es wird gemeinsam schriftlich vereinbart, dass die Entscheidungen, die im Prozess getroffen werden

sowohl für Bistum als auch für die Pfarreien(gemeinschaften) verbindlich sind. 

Seit 2021 steht fest, dass der Finanzhaushalt des Bistums Osnabrück nicht mehr stabil ist, um ihn zu stabilisieren sind
Finanzeinsparungen nötig (Konsolidierung). In den Folgejahren wird klar, das eine eine “Stabilisierung” nicht ausreicht,
sondern dass eine grundlegende Transformation nötig ist.
2024 hat die Bistumsleitung die Durchführung von Dekanatsprozessen beauftragt, die sich auf Ebene der Dekanate mit
der regionalen Kirchenentwicklung und der Transformation befassen.
Anfang 2025 gab es grundlegenden Informationen über den Prozess vom Bistum Osnabrück an das Dekanat OS-Nord
danach: Vorarbeit im Dekanatsvorstand und erste Information an Hauptamtliche, Gremien & Interessierte mit den
Auftraggebern des Bistums Osnabrück
Themensammlung (Sondierung) durch Austausch und Umfrage
In einigen Gemeinden: Gemeindeversammlungen
Gründung der Steuerungsgruppe im Oktober 2025
Arbeit am Kontraktpapier im Bistum Osnabrück und in der Steuerungsgruppe

Übersicht: Was bisher passiert ist

https://bistum.app/drive/s/T3NYczwPhd752LSsExVb


Was ist 
wichtig?

Kirche in Zukunft?!

Wie geht’s 
           weiter?

Deine Meinung

Während der Sondierungsphase gab es die Möglichkeit an einer
kurzen Umfrage zur persönlichen Perspektive auf die kath.

Kirche im Dekanat teilzunehmen. Die Ergebnisse der Umfrage
fließen nun in den Dekanatsprozess ein. An der Umfrage haben
262 Personen teilgenommen, DANKE dafür! 

Ergebnisse der Umfrage:

OFFENE FRAGEN ODER RÜCKMELDUNGEN?

Sollten Sie Ideen haben, in Ihrer Gemeinde weitere Infos zum Dekanatsprozess brauchen oder Fragen und

Rückmeldungen haben, wenden Sie sich gern an Ihr Pastoralteam, ihre Gremienvertreter*innen vor Ort

oder die Steuerungsgruppe über Mechthild Revermann (m.revermann@bistum-os.de oder Annika Kollmer

(a.kollmer@bistum-os.de).

Ausblick:
Aktuell arbeitet die Steuerungsgruppe intensiv am Kontrakt mit dem Bistum Osnabrück. Wir rechnen mit

einer Kontraktunterschrift im ersten Quartal 2026. Zu Beginn des Jahres sollen in möglichst vielen

Pfarreien(gemeinschaften) Gemeindeversammlungen zur Information stattfinden. 

Im Anschluss werden Arbeitsgruppen für die inhaltliche Arbeit gegründet, hierzu werden in

unterschiedlichster Form Menschen gesucht, die sich einbringen möchten. 

Schon jetzt möchten wir einladen zukünftig an den Arbeitsgruppen mitzuwirken! 

Der Dekanatsprozess nimmt immer mehr Fahrt auf. 

Wir freuen uns sehr auf eine gemeinsame intensive Zusammenarbeit. 

Wie erwartet kommen viele Antworten natürlich von Haupt- oder Ehrenamtlichen in den Gemeinden.

Gefreut haben wir uns aber sehr darüber, dass ca. 25% der Befragten “Interessiert, aber nicht ehrenamtlich

engagiert” sind. Die Ergebnisse wurden aufgearbeitet und zusammengefasst und sind nun unter diesem Link

einsehbar (zum herunterladen der Datei einfach klicken)

Nach einem Wahlverfahren, sowohl unter den
Hauptamtlichen als auch unter den Ehren-
amtlichen, hat sich die Steuerungsgruppe am
13.10.25 konstituiert. Aufgabe dieser Gruppe ist
es, den Gesamtprozess im Blick zu haben, zu
steuern und Entscheidungen vorzubereiten.
Außerdem wird die Steuerungsgruppe bestmöglich
versuchen, wichtige Informationen zu bündeln und
zu teilen. 

Die Steuerungsgruppe
& was sie gerade tut: 

In der Steuerungsgruppe arbeiten mit: Marga Hartong (KV Bramsche), Katharina Abeln (PGR
Quakenbrück), Irmgard Drees (Kolping Bohmte), Ulf Dieckmann (KV Neuenkirchen), Klaus Steinkamp
(Gemeindemitglied in Belm), Steffen Eisenbach (Gemeindeteam Ankum-Kettenkamp), Franziska Notzon
(Pastorale Koordinatorin PG Bohmte), Matthias Lemper (Pastoraler Koordinator PG Bersenbrück), 
Sarah Kleene (Dekanatsjugendreferentin),  Pfr. Michael Franke (Dechant), 
als geistliche Begleitung für den Prozess: Sr. Raphael Mertens (Benediktiner Osnabrück) und als
Prozessverantwortliche: Mechthild Revermann, Dekanatsrefentin & Annika Kollmer,
Gemeindeentwicklung und Organisationsberatung (Seelorgeamt im Bistum)

https://bistum.app/drive/s/kald1eOUVE1Rcq5SY75c
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